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Amts - 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 30. 


Marienwe 


1891. 


rder, den 29. Juli 


Verordnungen und Rekauntmachungen 
der Ceutral⸗Behörden. 


1) Bekanntmachung, 
den Ankauf von Remonten für 1891 betreffend. 
Regierungsbezirk Marienwerder. 

Zum Ankaufe von Remonten im Alter von drei 
und ausnahmsweiſe vier Jahren ſind im Bereiche der 
Königlichen Regierung zu Marienwerder für dieſes Jahr 
nachſtehende, Morgens 8 reſp. 9 Uhr beginnende Märkte 
anberaumt worden und zwar: 


am 10. Auguſt „ Seid Crone um 9 Uhr 
" 11. " »" Flatow " 9 " 
" 12. " E Konitz " 9 ” 
5 xum TEE "On b 
„ 18. „ „Neuenburg 15 (9 N 
19 „Schwetz 5a Qr 


" ii "n 
Die von ber Remonte⸗Ankaufs⸗Kommiſſion erkauften 


Pferde werden zur Stelle abgenommen und ſofort gegen 


Quittung baar bezahlt. Pferde mit ſolchen Fehlern, 
welche nach den Landesgeſetzen den Kauf rückgängig 
machen, ſind vom Verkäufer gegen Erſtattung des Kauf⸗ 
preiſes und der Unkoſten zurückzunehmen, ebenſo Krippen⸗ 


ſetzer und Klophengſte, welche ſich in den erſten zehn 


bz. achtundzwanzig Tagen nach Einlieferung in den 
Depots als ſolche erweiſen. 
käufern nicht eigenthümlich gehören oder durch einen 
nicht legitimirten Bevollmächtigten der Kommiſſion vor⸗ 
geftellt werden, find vom Kauf ausgeſchloſſen. 

Die Verkäufer ſind verpflichtet, jedem verkauften 
Pferde eine neue ſtarke rindlederne Trenſe mit ſtarkem 
Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Leder oder Hanf 
mit 2 mindeſtens zwei Meter langen Stricken ohne 
beſondere Vergütung mitzugeben. 

Um die Abſtammung der vorgeführten Pferde 
feſtſtellen zu können, ſind die Deckſcheine reſp. Füllen⸗ 
ſcheine mitzubringen, auch werden die Verkäufer erſucht, 
die Schweife der Pferde nicht zu koupiren oder über⸗ 
mäßig zu verkürzen. Ferner iſt es dringend erwünſcht, 
daß ein zu maſſiger oder zu weicher Futterzuſtand bei 
den zum Verkauf zu ſtellenden Remonten nicht ſtattfin⸗ 
det, weil dadurch die in den Remonte⸗Depots vorkom⸗ 
menden Krankheiten ſehr viel ſchwerer zu überſtehen ſind, 
als dies bei rationell und nicht übermäßig gefutterten 
Remonten der Fall iſt. Die auf den Märkten vorzu⸗ 
ſtellenden Remonten müſſen daher in folder Verſaſſung 
ſein, daß ſie durch mangelhafte Ernährung nicht gelitten 


Ausgegeben in Marienwerder am 30. Juli 


| wieſen 


Pferde, welche den Ver⸗ 


haben und bei der Muſterung ihrem Alter entſprechend 
in Knochen und Muskulatur ausgebildet ſind. 
Berlin, den 24. Februar 1891. 
Kriegsminiſterium, 
Nemontirungs⸗Abtheilung. 


Berorbnungen und Metauntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden :c. 


2) Der Herr Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen 
hat genehmigt, daß von dem Vorſtande des Vereins 
„Frauenwohl in Danzig“ bei Gelegenheit der in der 
Zeit vom 9. bis 19. December d. J. daſelbſt beabſich⸗ 
tigten Abhaltung einer kunſtgewerblichen Meſſe zum 
Beſten der kunſtgewerblich beſchäftigten Frauen und Mäd⸗ 
chen eine Verlooſung von kuuſtgewerblichen Arbeiten, 
bezw. von Ausſtellungsgegenſtänden, veranſtaltet wird 
und bis 4000 Looſe zum Preiſe von 0,50 Mk., für 
jedes einzelne Loos in den Kreiſen der Regierungsbezirke 
Danzig und Marienwerder ausgegeben und vertrieben 
werden. 

Die Polizeibehörden des Bezirks werden ange⸗ 
„dem Vertciebe der Looſe keine Schwierigkeiten in 
den Weg zu legen. 

Marienwerder, den 20. Juli 1891. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
3) In meiner Amtsblatts⸗Bekanntmachung vom 10. 
v. Monats, Amtsblatt Nr. 24 ad Nr. 9 pro 1891 haben 
ſich an mehreren Stellen Schreibfehler vorgefunden. 

Es muß in derſelben heißen anſtatt „Wacher“ 
„Wonſer“ Mühlbach, anſtatt „Nynneker“ „Rynneker“ 
Mühlenfließ und anſtatt „Kattewka“ „Kattlewka.“ 

Nachſtehend wird die qu. Bekanntmachung nach 
erfolgter Berichtigung daher nochmals veröffentlicht: 

Bekanntmachung. 

Auf Grund des § 29 des Fiſcherei⸗Geſetzes vom 
30. Mai 1874 ſind von dem Herrn Miniſter für Land⸗ 
wirthſchaft, Domänen und Forſten nachſtehend bezeichnete 
Gewäſſerſtrecken innerhalb des Kreiſes Löbau für die 
Monate October, November, December, Januar, Februar 
und März jeden Jahres zu Laichſchonrevieren erklärt 
worden: 

1. der Wonſer Mühlbach, 

2. das Rynneker Mühlenfließ von der Mündung in 
die Welle bis zur Rynneker Mühle, 

3. die Kattlewka von der Mündung in die Welle bis 
zum Hartowitzer See, 


1891. 


| 
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4. die Struga innerhalb der Gemarkungen von Gut] Kreis Flatow, ift die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Linnowitz, Dorf Linnowitz und Wulka. Bezirk als Hauslehrer zu fungiren. 
In dieſen Schonrevieren iſt während der oben Marienwerder, den 18. Juli 1891. 
genannten Monate jede Art des Fiſchfangs unterſagt, Königliche Regierung, 
welche nicht für gemeinnützige oder wirthſchaftliche Zwecke Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
von mir ausdrücklich geſtattet wird. (SS 30 und 509) Dem Privatlehrer Herrn Julius Krüger zu 
Nr. 5 des Fiſchereigeſetzes vom 30. Mai 1874.) Jablonowo, Kreis Strasburg Wpr., iſt die Erlaubniß 
Die Beauffihtigung der Schonreviere wird von ſertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als Hauslehrer und Erz 
den zuſtändigen Ortspolizeibehörden ausgeübt. zieher zu fungiren. 
Marienwerder, den 17. Juli 1891. Marienwerder, den 20. Juli 1891. 
Der Regierungs⸗Präſident. Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


10) Beſchluß. 

Auf den Antrag des Kreisausſchuſſes zu Briefen 
wird für folgende von dieſer Behörde verwalteten Straßen⸗ 
ſtrecken: 

1. Chauſſee Brieſen⸗Frieſenhof von der Stadt Brieſen 
bis zum Bahnhof Brieſen (Station 37,6 bis 
40,433) 

2. Chauſſee Schönſee⸗Karczewo von der Stadt Schön⸗ 
fee bis Friederikenhof (Station 27,5 bis 29,1), 

3. Chauſſee Wangerin⸗Schönſee von der Stadt bis 
zum Bahnhof Schönſee (Station 20,512 bis 


4) Mit Rückſicht auf die bevorſtehende Manöverzeit 
bringe ich die Beſtimmungen des § 4 des Anhanges 
zur Feldgendarmerie⸗Ordnung, welcher von der Stellung 
und den Befugniſſen der Gendarmerie⸗Patrouillen han⸗ 
delt und in dem dieſſeitigen Amtsblatt pro 1890 Nro. 
37 Seite 290/91 abgedruckt iſt, hierdurch in Erinnerung. 

Marienwerder, den 22. Juli 1891. 

Der Regierungs⸗Präſident. 


5) Dem zum Königlichen Regierungs⸗ und Gewerbe⸗ 
rath ernannten bisherigen Königlichen Gewerberath Sack 
in Königsberg iſt vom 1. Juli cr. ab die Stelle eines 


: z 3 22,539 
gewerbetechniſchen Raths bei den Königlichen Regierungen RT : ^ 
in Königsberg, Gumbinnen, Danzig unb Marienwerder = ae sam. vor aeg 20 es 


und des Aufſichtsbeamten im Sinne des 8 139b der 
Gewerbeordnung für den Bezirk der genannten Regie⸗ 
rungen unter Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Königs⸗ 


auf Grund des § 6 Abſatz 3 des Geſetzes betreffend 

den Verkehr auf den Kunſtſtraßen vom 20. Juni 1887 

berg verliehen (6 ⸗S. S. 301) die zuläſſige Höhe des Ladungsgewichts 
* H a 1 

Gleichzeitig iſt der Königliche Regierungsbaumeiſter für e HT 15 gio bia. 1 ; "n 
Hartmann aus Königsberg mit Wahrnehmung der Ge⸗ſauf 3500 kg herabgeſett pi > a 
ſchäfte eines Gewerbeinſpectors in Danzig unter An- : : 
weiſung feine daſelbſt und mit der Vertretung des außer oe Feſtſezung tritt mit dem 15. Mai 1896 
Königlichen Regierungs- unb Gewerberaths Sad * 
in ſeinen Geſchäften bei den Königlichen Re- 1 Behnke ME 
dura in Danzig und Marienwerder be 11) Die durch e ES bisherigen Inhabers 

: : 1 , ſaus dem Staatsdienſte zur Erledigung kommende Phy⸗ 
niß A wird hierdurch zur öffentlichen Kennt- ſikalsſtelle des Kreiſes Berent, mit dem Wohnſitze am 
( Kreisorte, mit welcher eine etatsmäßige Beſoldung von 
8 
Wa e ge 900 Mt. jahrlich und vorläufig eine persönliche Zulage 
Qr ' von ebenfalls 900 Mk. jährlich verbunden ift, foll zum 
1. October d. J. wieder beſetzt werden. 

Geeignete Bewerber um dieſe Stelle wollen ſich 
unter Einreichung ihrer Befähigungszeugniſſe ſowie eines 
kurzen Lebenslaufs binnen 4 Wochen bei mir melden. 

Danzig, den 23. Juli 1891. 

Der Regierungs⸗Präſident. 


12) Bekanntmachung. 

7) Dem Fräulein Emilie Rödder zu Gr. Brods⸗ Mit dem 1. Auguſt 1891 kommen für den Di⸗ 

ende, Kreis Stuhm, (jt die Erlaubniß ertheilt, im dies⸗rektionsbezirk Bromberg zur Einführung: 

ſeitigen Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin zu) 1. der Nachtrag 3 zum Lokal⸗Perſonentarif, 

fungiren. 2. der Nachtrag 1 zum Binnen⸗Gütertarif, 
Marienwerder, den 20. Juli 1891. 3. an Stelle des bisherigen Kilometerzeigers vom 

Königliche Regierung, 1. April 1888 nebſt Nachträgen ein neuer Kilo⸗ 

Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. meterzeiger zur Berechnung der Preiſe für die Be⸗ 

8) Dem cand. theol. Felix Klafki in Gut Grunau, förderung von: 


6) Dem Fräulein Roſalie Bartel in Döbelsheide, 
Kreis Tuchel, iſt die Etlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. 
Marienwerder, den 20. Juli 1891. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
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a. Perſonen unb Reiſegepäck, Die Verzinſung dieſer Anleiheſcheine hört mit 
b. Leichen, Fahrzeugen und lebenden Thieren, dem 1. Oktober d. J. auf. 
c. Gil: und Frachtgütern. Neumark, den 10. März 1891. 
Dieſelben konnen durch die Fahrkarten⸗Ausgabe⸗ Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Löbau. 
ſtellen unſeres Bezirks bezogen werden und enthalten: 
1. Entfernungen und Frachtſätze für die Stationen 14) Perſonal⸗Chronik. 
der Neubauſtrecke Labiau⸗Heinrichswalde. 
2. abgekürzte Entfernungen für die Stationen der Der Herr Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ 
Strecke Heinrichswalde⸗Tilſit⸗Memel. und Medizinal. Angelegenheiten hat dem Erſten Seminar⸗ 


3. Entfernungen und Frachtſätze für die Stationen lehrer Skrzeczka aus Ragnit vom 1. Auguſt d. J. ab 
der Strecke Alt⸗Damm⸗Gollnow⸗Wollin Cammin die kommiſſariſche Verwaltung der Kreisſchulinſpection 
i. Pm.; dieſelben treten erſt mit dem Tage der Dt. Eylau unter Anweiſung feines Wohnſitzes in Dt. 
Betriebseröffnung auf der Neubauſtrecke Gollnow⸗Eylau übertragen. 
Wollin / Cammin i. Pm., welcher Termin noch Dem Aichungs⸗Inſpector, Hauptmann a. D. Spitta 
beſonders bekannt gemacht wird, in Kraft. iſt an Stelle des von Königsberg nach Dortmund ver⸗ 
4. Erweiterung der Abfertigungsbefugniſſe einzelner ſetzten Aichungs⸗Inſpectors, Hauptmann a. D. Will die 
Halteſtellen. Die für die Halteſtelle Sehlen z. Z. Stelle des Aichungs⸗Inſpectors für die Provinzen Oſt⸗ 
beſtehenden Beſchränkungen in der Güterabfertigung und Weſtpreußen vom Herrn Miniſter für Handel und 
kommen erſt mit dem 1. September d. Js. in Gewerbe übertragen worden. 
Wegfall. Der Kämmerer Salewski in Strasburg iſt zum 
„Eröffnung der Halteſtelle Jeckſterken für den Eil⸗ Stellvertreter des Amtsanwalts in Strasburg ernannt 
und Stückgutverkehr. worden. 
6. Einrichtung neuer Gütervebenftellem und die für Der practiſche Arzt Dr. med. Olto Poſchmann 
dieſelben vorgeſehenen Lieferfriſtzuſchläge. iſt vom Herrn Miniſter für geiſtliche, Unterrichts⸗ und 
7. bereits früher veröffentlichte Tarifänderungen. Medizinal⸗Angelegenheiten zum Kreiswundarzt des Krei⸗ 
Der neue Kilometerzeiger bringt neben vielfachen Ted Flatow ernannt worden. 
Ermäßigungen auch theilweiſe geringfügige Erhöhungen, Der Kreisſchulinſpector Eichhorn in Leſſen ift 
welche erſt mit dem 15. September 1891 in Kraft vom 3. bis 31. Auguſt d. J. einſchließlich beurlaubt 


Sr 


treten. und wird während dieſer Zeit von dem Superintendenten 
Bromberg, den 14. Juli 1891. Schlewe in Leſſen vertreten. 
Koͤnigliche Eiſenbahn⸗Direktion. Der Rittergutspächter Peterſon in Auguſtinken, 
13) Bekanntmachung. Kreis Brieſen, iſt zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks 
Von den zu Zwecken der Chauſſee⸗ und Eifenbahn: Plusnitz ernannt worden. 
bauten auf Grund des Allerhöchſten Privilegiums vom Im Kreiſe Brieſen ſind 
25. November 1885 ausgegebenen Anleiheſcheinen des, 1. der Beſitzer Gottfried Bobrowski zu Hohenkirch 
Kreiſes Löbau ſind am 4. März d. J. behufs Amorti⸗ zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Hohenkirch und 
ſation ausgelooſt worden: 2. der Beſitzer Ernſt Bomke zu Hohenkirch zu deſſen 
Litt. A Nr. 11 über 3000 Mk. Stellvertreter 
„ A , 30 „ 3000 Mk. ernannt worden. 
e, 3000, Mk. Die durch Penſionirung des Förfters Haaſe er: 
„e, 39000 M.. ledigte Foͤrſterſtelle zu Schönholz in der Oberförſterei 
, n 3000 Mf. Grünfelde, iſt vom 1. October 1891 ab dem Förſter 
„ O ieee, 500 Mk. Schultz, bisher in der Oberförfterei Junkerhof, definitiv 
„ O 500 k. übertragen. 
Den Inhabern der gedachten Anleiheſcheine werden Die Lokalauſſicht über die evangeliſche Schule zu 


die bezeichneten Kapitalien hierdurch mit der Aufforde⸗ Radomno im Kreiſe Löbau ijf dem Prediger Vierhuff 
rung gekündigt, die Beträge gegen Einreichung der An- in Radomno übertragen und der bisherige Lokalſchul⸗ 
leiheſcheine vom 1. Oktober cr. ab bei unſerer Kreis- Inſpektor, Pfarrer Wlotzka in Dt. Eylan auf feinen 
Kommunal⸗Kaſſe in Empfang zu nehmen. Antrag von dieſem Amte entbunden worden. 
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(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 30.) 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter’s Hofbuchdruder eiu. 
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